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entscheiden dürfen, die Gemeinde-
räte jedoch über relevante Themen 
informieren. Geschäftsstellenleiter 
Markus Wagner von der Verwal-
tung in Heldenstein fasste für die 
Gemeinderäte die Geschäftsord-
nung und ihre Inhalte zusammen, 
der vollständige Vorschlag lag den 
Räten schriftlich vor. 
Für den Rechnungsprüfungsaus-
schuss wurden die fünf Gemeinde-
räte Hermann Scheidhammer, 
Georg Linner, Julia Eulberg, Domi-
nik Hell und Sebastian Nützl sowie 
die fünf Stellvertreter Raphael 
Steinberger, Matthias Schreiner, 
Adrian Vogel, Julian Gärtner und 
Martin Aigner benannt. 

 Ausschussvorsitzender wurde Her-
mann Scheidhammer, sein Stellver-
treter Georg Linner. 
Als Vertreter bei den Versammlun-
gen der Verwaltungsgemeinschaft 
Heldenstein steht Bürgermeister 
Rainer Greilmeier bzw. als Vertreter 
2. Bürgermeister Hermann Scheid-
hammer qua Amt fest, zwei weitere 
Mitglieder des Rates dürfen ent-
sandt werden: Christoph Landen-
hammer und Martin Aigner. Als 
Vertreter der beiden wurden Georg 
Linner und Raphael Steinberger be-
nannt. 
Wie in der vergangenen Legislatur-
periode sollen wieder die beiden 
Referate Jugend sowie Familien 

und Senioren gebildet werden. Zum 
Jugendreferenten wurde erneut 
Hermann Scheidhammer gewählt, 
zum Referenten für Familien und 
Senioren wurde Julian Gärtner be-
stimmt. 
Bürgermeister Rainer Greilmeier 
sowie der zweite Bürgermeister 
Hermann Scheidhammer wurden 
zu den Eheschließungsstandesbe-
amten der Gemeinde Rattenkir-
chen bestellt. 
Zum Abschluss des öffentlichen 
Teils erläuterte Markus Wagner 
schließlich noch die Nutzung des di-
gitalen Ratsinformationssystems 
für die neuen Gemeinderäte. 
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UNSERE VEREINE 
 

 
Eisschützen 
 

Gelungener Weißwurstfrühschoppen  
 

Der Weißwurstfrühschoppen der 
Eisschützen Rattenkirchen an der 
Eisbahn war auch in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Zahlreiche Besucher 
fanden den Weg zur Eisbahn und 
sorgten für eine bestens besuchte 
Veranstaltung. In gemütlicher At-
mosphäre wurden Weißwürste, 
Brezen und viele selbstgebackene 
Kuchen genossen. 
Die Veranstaltung wurde sehr gut 
angenommen und bot eine schöne 
Gelegenheit für gesellige Stunden 
und gute Gespräche. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die zum 

Gelingen beigetragen haben. Be-
sonders bedanken möchten sich die 
Eisschützen Rattenkirchen bei den 
zahlreichen Kuchenbäckerinnen 
und Kuchenbäckern für die vielen 
leckeren Kuchenspenden. Ohne 

dieses Engagement wäre eine sol-
che Veranstaltung nicht möglich. 
Die Eisschützen Rattenkirchen 
freuen sich über die große Reso-
nanz und bedanken sich bei allen 
Gästen für ihren Besuch. 

 
30-jähriges Jubiläum der Eisschützen Rattenkirchen 
 

Am 30. Mai feierten die Eisschützen 
Rattenkirchen an der Eisbahn ihr 
30-jähriges Jubiläum. Zahlreiche 
Mitglieder, Freunde und Gäste ka-
men zusammen, um diesen beson-
deren Anlass gebührend zu feiern. 
Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Als kulinarischer Höhe-

punkt wurde ein schmackhaftes 
Spanferkel serviert. Dazu 
konnten die Besucher 
frisch gezapftes Bier vom 
Fass genießen.  
In gemütlicher Atmo-
sphäre wurde gemeinsam 
gefeiert, gelacht und auf 

die vergangenen drei Jahrzehnte 
Vereinsgeschichte zurückgeblickt. 
Das Jubiläumsfest bot die Gelegen-
heit, die erfolgreiche Entwicklung 
der Eisschützen Rattenkirchen zu 
würdigen und allen Mitgliedern so-
wie Unterstützern für ihr Engage-
ment zu danken. Mit guter Stim-
mung und vielen schönen Gesprä-
chen wurde das 30-jährige Vereins-
jubiläum zu einem rundum gelun-
genen Fest, das den Gästen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 
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Herr Greilmeier bedankte sich bei 
der neuen Vorstandschaft für die 
Bereitschaft zur Mitarbeit im Verein 
und wünschte ihnen alles Gute. 
In der Vorschau  berichtet Frau Hu-
ber von der Blumenwiese an der 
Walderstrasse , die in nächster Zeit 
in Teilen überarbeitet und neu an-
gesät wird.  Ebenso will der Verein 
dem Kindergarten ein Hochbeet 

schenken und steht dazu im regen 
Austausch mit der Kindergartenlei-
tung. 
Am 22. Mai findet ein Kurzausflug 
nach Dorfen zu einer Kräuterwan-
derung mit Einkehr statt. 
Näheres wird noch bekanntgege-
ben. Das Dorffest findet heuer nicht 
statt. In der Herbstversammlung 
wird Dr. Hungerhuber einen sehr 

kurzweiligen Vortrag über das Le-
ben von Hummeln halten. 
Zum Schluss bedankte sich Frau Hu-
ber bei den ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern für die lange Mit-
arbeit im Verein , ebenso bei den 
anwesenden Mitgliedern und beim 
Bürgermeister für die gute Zusam-
menarbeit. Damit beschloss sie die 
Versammlung. 

 
 
Arbeiten an der Blumenwiese an der Walderstraße 
 

Die Blumenwiese an der Walder-
strasse, die vom Gartenbauverein 
angelegt wurde, wurde in einem 
Teilbereich umgebrochen, weil die-
ser fast ohne Bewuchs brach lag. 
Nach Rücksprache mit Fachleuten 
ist davon auszugehen, dass der Bo-
den zu nährstoffhaltig ist.  
Um ihn abzumagern, wurden die 
restlichen Graswasen mit Teilen des 
Oberbodens abgerecht und abge-
fahren und eine dünne Sandschicht 

aufgetragen. 
Dadurch werden die 
Voraussetzungen für 
eine Blühwiese ver-
bessert.  
Dann wurde neu ein-
gesät. Und jetzt heißt 
es abwarten und gie-
ßen.  
Zusätzlich wollen wir ein Insekten-
hotel und eine Gartenbank zum 
Ausruhen, Anschauen, Beobachten 

und Genießen für Spaziergänger 
aufstellen. 

 
 
 
 
Eichenlaubschützen 
 
 
 

Kinder- und Jugendförderverein 
 

 
KSK 
 
Reservistenausflug 
 

Einen abwechslungsreichen und ge-
selligen Tag verbrachten 25 Mitglie-
der der Krieger- und Soldatenkame-
radschaft Rattenkirchen am Sams-
tag, den 16. Mai, bei ihrem diesjäh-
rigen Vereinsausflug.  
Dabei standen interessante Einbli-
cke in die regionale Braukultur, 
oberbayerische Geschichte und vor 
allem die Pflege der Kameradschaft 
im Mittelpunkt. 

Erstes Ziel war die 
traditionsreiche 
Brauerei Flötzinger in 
Rosenheim. Dort 
wurde die Gruppe 
von ihrem Führer 
Raphael empfangen, 
der die Teilnehmer 
mit viel Fachwissen 
und interessanten Hintergrundin-
formationen durch die Brauerei 

begleitete. Während der Führung 
erhielten die Ausflügler einen 

Information an alle Mitglieder des Gartenbauvereins Rattenkirchen und alle Interessierten, die gern mit dabei wären: 
Um unsere Mitglieder besser über geplante Aktivitäten, Neuigkeiten, oder einfach zum Austausch zu erreichen, bitten wir euch um eure 
Handynummern und E-Mail Adressen. Wir würden eine WhatsApp Gruppe erstellen, die ausschließlich Themen des Gartenbauvereins be-
handelt. Dadurch könnten wir euch viel besser informieren als über die Zeitung, Flugblätter oder Plakate. Wer Lust zum Teilnehmen hat, 
bitte die Nummer an die E-Mail Adresse des Gartenbauvereins gartenbauverein.rattenkirchen@gmail.com schicken.  
Wir versichern euch, dass die Nummern ausschließlich für diese Mitgliedergruppe verwendet werden. 

Huber Johanna 
1. Vorstand 
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KINDER UND JUGEND 
 
 
 

Erstkommunion in Rattenkirchen 
 

Insgesamt zwölf Kinder aus den Ge-
meinden Rattenkirchen und Hel-
denstein feierten ihre Heilige Erst-
kommunion in der Pfarrkirche Ma-
riä Himmelfahrt.  
Pfarrer Florian Regner und Ge-
meindereferentin Sieglinde Seidel 
gestalteten den festlichen Gottes-
dienst liebevoll und einfühlsam.  
Die feierliche Stimmung und das 
gemeinsame Erlebnis in der Ge-
meinde machten diesen Tag für 
alle Beteiligten unvergesslich.  
Es war ein sehr schöner Moment 
des Glaubens und der Gemein-
schaft. 
 
 

Kindergarten St. Anna 
 
Eine neue Puppenküche für den Kindergarten 
 

���]�v�� �P�Œ�}�˜���•�� �c�����E�<���^�� ���v�� ���]���� �����u���v��
vom Glühweinverkauf. Sie spende-
ten ihre Einnahmen dem Kindergar-
ten und somit konnte für die Kinder 
eine lang ersehnte Puppenküche 
angeschafft werden.  

Zusätzlich gab es noch Spiele. Als 
Dankeschön überreichten die Kin-
der den Damen selbst gestaltete 
Blumentöpfe. 

 
 
 
Besuch vom Müllauto 

 

Dieses Jahr be-
suchte das Müll-
auto die Kinder 
der Kindertages-
stätte.  
Zuerst trennten 
die Kinder ord-
nungsgemäß den 
Müll (blaue, gelbe 

und schwarze Tonne). 
Danach wurden die vielen Knöpfe 
am Müllauto erklärt und jedes Kind 
durfte eine Mülltonne leeren und 
die entsprechenden Knöpfe drü-
cken. Ein besonderes Highlight war 
das Reinsetzen ins Müllauto. An-
schließend bekam noch jedes Kind 
ein kleines Geschenk. 
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Palmbuschen-Aktion zum Palmsonntag 
 

Auch in diesem Jahr hat der Eltern-
beirat des Kindergartens St. Anna 
wieder mit viel Engagement Palm-
buschen für den Palmsonntag ge-
bunden. Mit großer Sorgfalt und 
Liebe zum Detail entstanden zahl-
reiche schöne Palmbuschen, die am 
alten Pfarrhof sowie an der Kirche 
auf Spendenbasis angeboten wur-
den. 
Die Aktion wurde von vielen Ge-
meindemitgliedern gerne ange-
nommen. Der gesamte Erlös 

kommt den Kinder-
garten- und Krippen-
kindern zugute und 
unterstützt verschie-
dene Projekte im 
Kinderhaus. 
Ein herzliches Dan-
keschön gilt allen, 
die den Elternbeirat 
durch Spenden oder 
tatkräftige Unterstützung beim Bin-
den und Verkaufen der Palmbu-
schen begleitet haben. Ohne dieses 

Engagement wäre eine solche Ak-
tion nicht möglich. 

 

 
Berichte aus der Schule  
 

Besuch bei der Feuerwehr 
 

Am 17. Juni war es endlich so weit: 
Die Schülerinnen und Schüler der 
3A und 3B durften die Feuerwehr 
Heldenstein besuchen und dabei 
ihre im Unterricht erworbenen 
Kenntnisse zum Thema Feuer und 
Feuerwehr auf spannende Weise 
vertiefen. 
Zu Beginn des Besuchs wurden ge-
meinsam wichtige Inhalte wieder-
holt und gefestigt: Welche Arten 
von Feuerwehren gibt es? Was sind 
die Aufgaben der Feuerwehr? Und 
ganz besonders wichtig �t wie läuft 
ein Notruf richtig ab? Die Kinder er-
fuhren noch einmal wie man im 
Ernstfall ruhig und klar die wichtigs-
ten W-Fragen beantwortet. Die 
Feuerwehrleute erklärten geduldig 
und kindgerecht, warum diese In-
formationen für die Leitstelle so 
entscheidend sind. Anschließend 
ging es hinaus zu den Fahrzeugen �t 
und hier wurden die Augen der Kin-
der besonders groß! Die Feuer-
wehrleute erklärten, welche Geräte 
und Ausrüstungsgegenstände in 
den Fahrzeugen mitgeführt werden 

und wofür diese im Einsatz 
verwendet werden. Beson-
ders begeistert waren die 
Kinder davon, dass sie selbst 
in die Feuerwehrautos ein-
steigen und alles von innen 
bestaunen durften. 
Einen echten Höhepunkt bil-
dete die Vorführung der per-
sönlichen Schutzausrüstung: 
Ein Feuerwehrmann zeigte 
eindrucksvoll, wie er sich im 
Notfall blitzschnell in den 
Feuerwehranzug kleidet �t in-
klusive Atemschutzmaske. Die Kin-
der verfolgten die Demonstration 
mit großen Augen und staunten, 
wie viel Übung und Routine dahin-
tersteckt. Dieser Moment war nicht 
nur spannend, sondern auch sehr 
lehrreich: Die Kinder verstehen 
nun, warum ein voll ausgerüsteter 
Feuerwehrmann im Einsatz so aus-
sieht �t und dass sie keine Angst vor 
ihm haben müssen, wenn er einmal 
zu ihrer Hilfe kommt. 
Zum Abschluss wurden die Kinder 
im Schulungsraum mit Getränken 

und Brezen versorgt. In gemütlicher 
Runde konnten sie die leckere Stär-
kung genießen und den Feuerwehr-
leuten noch eigene Fragen stellen. 
Diese wurden geduldig und aus-
führlich beantwortet. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
der Feuerwehr Heldenstein für den 
informativen und erlebnisreichen 
Vormittag sowie für den herzlichen 
Empfang. Die Kinder hatten einen 
spannenden Tag und konnten viele 
wertvolle Eindrücke und Erfahrun-
gen mit nach Hause nehmen. 
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Einblick in die Welt der Bienen und der Imkerei 
 

In den 1. Klassen der Grundschule 
Heldenstein wurde im Mai das 
Thema Wiese erarbeitet. Wie prak-
tisch, dass eine der Lehrerinnen 
auch Imkerin ist. Sie nahm kurzer-
hand alle möglichen Gegenstände 
zum Thema mit in die Schule und 
hielt für die Klassen 1a, 1b und 1c 
jeweils eine Stunde zum Thema Ho-
nigbiene und Imkerei. Viele der Ge-
genstände erkannten die Kinder so-
fort: Kerzen, Honig, Wachs oder 
Bienenschleier. Doch was ist denn 
ein Refraktometer, eine Entdecke-
lungsgabel oder ein Stockmeißel? 
Da gab es jede Menge Fragen. Doch 
nicht nur die Kinder, auch Frau 

Dauner staunte, wie 
viel manche Kinder 
schon wussten. Ein 
Junge hat sogar 
selbst sein eigenes 
Bienenvolk und ist 
bereits ein Experte. 
So erfuhren die Kin-
der einiges über die 
faszinierende Le-
bensweise der 
Biene, über die Köni-
gin, die verschiedenen Jobs der Ar-
beiterinnen und die männlichen 
Bienen, den Drohnen. Sie durften 
am Bienenwachs riechen, den Im-
kerschleier anprobieren, eine 

schwere Wabe voller verdeckeltem 
Honig heben und natürlich am Ende 
der Stunde vom Honig naschen. Le-
cker! 

 
Der Schulgarten wird zum Leben erweckt! 
 

Kurz vor den Eisheiligen wagten es 
die Kinder der Klasse 2a, den Schul-
garten wieder zum Leben zu erwe-
cken. 
Um säen und pflanzen zu können, 
leistete unser Hausmeister Wolf-
gang Hopf wertvolle Vorarbeit. Er 
�o�}���l���Œ�š�������]�����c���o�š���^�����Œ���������µ�(���µ�v���������r
füllte die Hochbeete mit frischer 
Hochbeet-Erde. 
Am 08. Mai 2026 ging es dann �t 
ausgerüstet mit Gartenhandschu-
hen, Harken, Rechen und kleinen 
Schaufeln �t freudig an die Arbeit. 
Zuerst durften die Zweitklässler 
grüne und rote Kohlrabipflanzen im 
ersten Hochbeet einsetzen. Dabei 
halfen immer zwei Kinder zusam-
men. Als Nächstes wurden im zwei-
ten Hochbeet mit einem Stab ge-
rade Saatfurchen in die Erde ge-
drückt.  
In diese Rillen legten die Kinder im 
Wechsel Saatbänder mit Radies-
chensamen oder einzelne 

Karottensamen. Danach wurden 
die Samen leicht mit Erde zuge-
deckt, etwas festgedrückt sowie an-
gegossen. Auch im ersten Hochbeet 
fanden noch Saatbänder mit Ra-
dieschensamen Platz. 
Während der Saataktion bearbeite-
ten einige Mädchen und Jungen der 
Klasse in Eigenregie die Kartoffel-
beete. Gold wert war das Wissen, 
das manche Kinder aus dem heimi-
schen Garten mit einbrachten. Die 
Erde wurde gelockert, von Unkraut 
befreit und zu Kartoffelbeeten ge-
formt. Mit viel Freude setzten die 

Schüler und Schülerinnen abwech-
selnd die Saatkartoffeln in die Erde. 
Die neuen Pflanzen werden nun im 
Schulgarten von der Klasse 2a ge-
pflegt, gegossen, das Wachstum be-
obachtet und natürlich auch geern-
tet sowie gegessen. 
Mit diesem Projekt lernen die Kin-
der ganz praktisch, wie viel Geduld, 
Sorgfalt, Zeit  und Verantwortung 
Pflanzen brauchen, wie aus eigener 
Arbeit etwas wächst, gedeiht und 
am Ende natürlich auch schmecken 
kann. 
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Der Bayerische Rundfunk an der Grundschule Heldenstein 
 

Im Rahmen des Heimat- und Sach-
unterrichts wurde in der Klasse 2a 
���u�� �î�õ�X�ì�ð�X�î�ì�î�ò�� �����•�� �W�Œ�}�i���l�š�� �c���•�•���v��
mit Köpfchen �t das gesunde Schul-
�(�Œ�º�Z�•�š�º���l�^�����µ�Œ���Z�P���(�º�Z�Œ�š�X 
Es war ein sehr aufregender Tag für 
alle Beteiligten (Kinder, Lehrerin Er-
nährungsberaterin, Helferinnen, 
�Y�•�U���������Z�}�Z���Œ�������•�µ���Z�����v�P���•���P�š���Á���Œ�J��
Zum einen kamen die Ernährungs-
beraterin Frau Katharina Berger, die 
Leiterin des Gesundheitsamtes Frau 
Birgit Franz sowie die Koordinatorin 
�c�'���•�µ�v���Z���]�š�•���u�š�� �t �^���Z�µ�o���v�^�� �&�Œ���µ��
Sabine Bacher und zum anderen 
Frau Nadine Cibu mit ihrem Kame-
ramann Patrick Kiefer vom Bayeri-
schen Rundfunk. 
Ausgangspunkt für diesen außerge-
wöhnlichen Besuch war eine Pres-
semitteilung der Pressestelle des 
Landratsamtes Mühldorf am Inn 
über die Durchführung des 500. 
Schulfrühstücks im vergangenen 
Jahr. Deshalb suchte das BR-Team 
im Landkreis Mühldorf am Inn eine 
zweite Klasse, um die Kinder beim 
Zubereiten und Genießen des 
Schulfrühstücks zu begleiten sowie 
aus den Informationen, Interviews 
und Filmaufnahmen einen Radiobe-
richt bzw. einen Beitrag für das 
Fernsehen zusammenzustellen. 

Und die Wahl fiel auf 
unsere Klasse 2a! 
Zuerst erhielten die 
Kinder durch die Er-
nährungsberaterin 
Frau Berger anschau-
liche Informationen 
zu verschiedenen 
Frühstücksvarianten, 
zu Lebensmitteln, die für ein Früh-
stück geeignet sind (gesund) bzw. 
eher gemieden werden sollten (un-
gesund). Sehr erstaunt waren die 
Kinder beim Zucker-Check, der 
ihnen bewusst werden ließ, wie viel 
Zucker in manchen Lebensmitteln 
wie z. B. Gummibärchen oder 
Ketchup versteckt ist. 
Im Anschluss an den Theorieteil 
ging es dann endlich los. Mit drei 
engagierten Helferinnen und ihrer 
Lehrerin zusammen wurden die 
Kinder in Gruppen eingeteilt. Die 
Streicher, die Schnipsler und die Be-
leger ließen ihren Fantasien freien 
Lauf und stellten ein leckeres und 
gesundes Schulfrühstück mit liebe-
voll verzierten Schinken- oder Käse-
broten, bunt gesteckten Obstspie-
ßen sowie farbenfrohen Platten mit 
aufgeschnittenem Obst und Ge-
müse. Müsli mit Naturjogurt/Milch 

und frisch gemixte Saftschorlen er-
gänzten das reichhaltige Buffet. 
Während der Zubereitung wurden 
viele Kinder vom BR-Team inter-
viewt, was sie an diesem Morgen 
gefrühstückt hatten bzw. welchen 
Beitrag sie zum gesunden Früh-
stücksbuffet geleistet haben. 
Nach einem Essensspruch wünsch-
ten sich alle eine�v���c�'�µ�š���v�����‰�‰���š�]�š�^��
und ließen sich das leckere und ge-
sunde Essen schmecken. 
Der Bericht, den das BR-Team zu 
�µ�v�•���Œ���Œ�����l�š�]�}�v���c���•�•���v���u�]�š���<�‚�‰�(���Z���v��
�t �����•�� �P���•�µ�v������ �^���Z�µ�o�(�Œ�º�Z�•�š�º���l�^�� ���Œ�r
stellt hat, kann in der ARD-Media-
thek, Die Abendschau / Der Süden 
vom 22.05.2026 angesehen wer-
den. 
Viel Spaß dabei wünschen die Kin-
der der Klasse 2a und ihre Lehrerin 
Sabine Gräml! 

 
Grundschule Heldenstein erfolgreich beim Kreisschwimmfest 
 

Auch dieses Jahr nahmen wieder 
die besten Schwimmerinnen und 

Schwimmer der 2.-4. Klassen der 
Grundschule Heldenstein am Kreis-

schwimmfest teil. 
Alle Grundschulen 
des Landkreises 
konnten sich dazu 
anmelden. Diesmal 
fand das Spektakel 
am 20. März 2026 
im Haager Hallen-
bad statt. In ver-
schiedenen Diszipli-
nen traten die 

Kinder gegeneinander an. Es gab 
z.B. 25m Brust-, 25m Kraulschwim-
men, sowie verschiedene Staffeln. 
14 Kinder gingen aus Heldenstein 
an den Start und ganze 10 Mal ka-
men sie aufs Treppchen. Sie beleg-
ten drei Mal den 3., drei Mal den 2. 
und vier Mal den 1. Platz. Und das 
wichtigste dabei war, dass wir alle 
Spaß hatten und gemeinsam einen 
aufregenden und schönen Vormit-
tag verbracht haben. 
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Flohmarkt der 1. Klassen 
 

Im Mathematikunterricht beschäf-
tigten sich die Klassen 1a, 1b und 1c 
�u�]�š�� �����u�� �d�Z���u���� �c�'���o���^�X�� �h�u�� �����v��
Umgang mit Münzen und Scheinen 
ganz praktisch zu üben, wurde da-
her kurzerhand ein kleiner gemein-
samer Flohmarkt veranstaltet. 
Die Kinder brachten verschiedene 
Spielsachen, Bücher und sonstige 
kleine Schätze von zu Hause mit 
und schlüpften abwechselnd in die 
Rollen von Verkäufer und Käufer. 
Dabei konnten sie Preise verglei-
chen, Geldbeträge berechnen, pas-
send bezahlen und auch 

Wechselgeld herausgeben. Mit viel 
Freude und Begeisterung sammel-
ten die Schülerinnen und Schüler 
wertvolle Erfahrungen im Umgang 
mit Geld und erlebten, wie 

Mathematik im Alltag angewendet 
wird. So wurde der Flohmarkt zu ei-
nem spannenden und lehrreichen 
Erlebnis für alle Beteiligten. 

 
Die Schulfamilie feiert den 60sten Geburtstag von Hausmeister Wolfgang Hopf 
 

Eine fröhliche Feier bereitete die 
Schulfamilie ihrem Hausmeister 
Wolfgang Hopf anlässlich seines 60. 
Geburtstages Ende April. In einem 
langen Spalier geleiteten alle Schul-
kinder, Lehrkräfte, die Sekretärin 
Gabi Branke, das Team der Mittags-
betreuung und Vertreterinnen des 
Elternbeirates den Jubilar in die 
Aula, um ihn dort mit Geburtstags-
ständchen und kleinen Geschenken 
zu überraschen. 
Passend zum Liedtext überreichten 
die Kinder u.a. hübsch bemalte 
Steine, einen Herz-Luftballon, Re-
genbogen und ein Kuchenherz mit 
lieber Aufschrift. Auch hatte jedes 
Kind eine Seite mit guten Wün-
schen und netten Worten  gestal-
tet, sodass daraus ein richtiges 
Buch für ihren geliebten Hausmeis-
ter wurde. Sichtlich stolz übergaben 
���]���� �<�]�v�����Œ�� �]�Z�Œ�� �c�'�����µ�Œ�š�•�š���P�•���µ���Z�^��
zusammen mit vielen herzlichen 
Wünschen. 
Den Glückwünschen der Kinder 
schlossen sich die Schulleiterin Bar-
bara Angerer mit ihrem Kollegium, 
die Mittagsbetreuung und der El-
ternbeirat an. Allen war es ein gro-
ßes Anliegen, Wolfgang neben den 

Glückwünschen 
auch für seinen 
enormen Ein-
satz zum Wohl 
der Schule und 
der ganzen 
Schulfamilie zu 
danken sowie 
sein besonderes  
handwerkliches 
Geschick, das 
der Schule stets 
zugutekommt, 
herauszustel-
len. Wolfgang ist ein Glücksfall für 
uns, ein Mann der Tat und mit viel 
Herzlichkeit, sind sich alle einig. 
�c�'���Z�š�� �v�����U�� �P�]���š�[�•�� �v�����^�� �]�•�š�� �����•��
Motto, das bei Wolfgang  gilt. Stets 
packt er motiviert an und hat für je-
des Problem schnell eine Lösung 
parat. 
�����•�� �P���u���]�v�•���u���� �^�š���v�����Z���v�� �c�s�]���o��
�'�o�º���l�� �µ�v���� �À�]���o�� �^���P���v�^�� �Œ�µ�v�����š���� ���]����
Feier in der Aula stimmungsvoll ab. 
Der Jubilar war sichtlich gerührt 
über die gelungene Überraschungs-
feier und bedankte sich herzlich bei 
allen Beteiligten. Für jedes Kind 
hatte er eine kleine Süßigkeit als 
Dankeschön  organisiert und gab 

zur großen Begeisterung der Kinder 
���o�o���v���(�º�Œ�������v���d���P���c�Z���µ�•�]�(�Œ���]�^�X 
Nach Schulschluss lud Herr Hopf in 
den Mehrzweckraum der Schule ein 
und verwöhnte seine Gäste mit 
köstlichen selbst gekochten Gerich-
ten. In gemütlichem Beisammen-
sein fand die gesellige Feier ihren 
Ausklang. 
Herzlichen Glückwunsch, lieber 
Wolfgang, zu Deinem 60sten und 
vielen Dank für die liebe Einladung! 
Wir wünschen Dir alles Gute, viel 
Gesundheit, Freude für die nächs-
ten Jahre und hoffen, Dich noch 
lange an unserer Schule haben zu 
dürfen! 
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Schmetterlingsprojekt in den 1. Klassen 
 

Passend zum HSU-�d�Z���u���� �c�t�]���•���^��
starteten die Klassen 1a, 1b und 1c 
nach den Osterferien ein spannen-
des Schmetterlingsprojekt. Schon 
bald zogen kleine Raupen in die 
Klassenzimmer ein. Die Kinder 
konnten täglich beobachten, wie 
diese größer und größer wurden, 
sich verpuppten und sich somit 
Schritt für Schritt verwandelten. 
Mit großer Neugier verfolgten die 
Schülerinnen und Schüler diese Ent-
wicklung und lernten dabei viel 
über den Lebenszyklus eines 
Schmetterlings. 
Leider ließen sich die Raupen etwas 
mehr Zeit als geplant. Daher fielen 

das Schlüpfen der Schmetter-
linge und ihre Freilassung leider 
genau in die Pfingstferien, so 
dass die Kinder diesen besonde-
ren Moment nicht persönlich 
miterleben konnten. Glückli-
cherweise hat Frau Erdmann das 
Schlüpfen und das Freilassen ge-
filmt. Nach den Ferien konnten 
die Kinder die Aufnahmen ge-
meinsam ansehen und so doch 
noch miterleben, wie aus den 
Raupen wunderschöne Schmet-
terlinge geworden sind. 
Das Schmetterlingsprojekt wird den 
Kindern sicher noch lange in Erinne-
rung bleiben, denn schließlich 

konnten sie dadurch ein kleines 
Wunder der Natur hautnah mitver-
folgen. 

 
 
Zahnärztin zu Besuch an unserer Schule 
 

Im   Mai   besuchte   die   Zahnärztin  
Dr. Angela Riedel die zweiten und 
dritten Klassen unserer Schule.  
Dabei wiederholten die Kinder 
wichtige Inhalte rund um die Zahn-
gesundheit. Themen waren unter 
anderem die richtige Zahnputztech-
nik sowie eine zahnfreundliche Er-
nährung. Außerdem sprachen die 
Schülerinnen und Schüler über 
Zahnunfälle und erfuhren, wie sie 
sich in einem solchen Fall richtig 
verhalten können. Die Kinder der 
dritten Klassen beschäftigten sich 
zudem intensiv mit dem Aufbau ei-
nes Zahnes. Dazu durften sie ein 
Zahnmodell gestalten und die ver-
schiedenen Zahnbestandteile ken-
nenlernen. 

Besonders spannend war ein Expe-
riment, das Dr. Riedel gemeinsam 
mit den Kindern durchführte. An-
schaulich wurde gezeigt, wie Bakte-
rien die Zähne angreifen und wie 
Karies entsteht.  

Der Besuch war für alle Kinder sehr 
lehrreich und interessant. Wir be-
danken uns herzlich bei Dr. Angela 
Riedel für die anschauliche und 
kindgerechte Gestaltung der Unter-
richtseinheiten. 

 
Besuch der Klassen 3a und 3b bei Elektro Bauer in Buchbach 
 

Im Rahmen des Heimat- und Sach-
�µ�v�š���Œ�Œ�]���Z�š�•�� �Ì�µ�u�� �d�Z���u���� �c�^�š�Œ�}�u�^��
machten sich die Klassen 3a und 3b 
mit ihren Lehrkräften Barbara An-
gerer und Adrian Kley am Montag, 
04. Mai, auf den Weg nach Buch-
�������Z���Ì�µ�Œ���&�]�Œ�u�����c�����µ���Œ�����o���l�š�Œ�}���v�o���r
�P���v�^�X�� In der Eingangshalle der 
Firma wurden die Besucher aus 

Heldenstein bereits von Florian 
Sommerer, Ausbilder bei der Firma 
Bauer, sehr freundlich empfangen. 
Mit Informationen, Zahlen und kur-
zen Filmen, verdeutlichte er den 
Drittklasskindern im Schulungs-
raum zunächst die vielfältigen Auf-
gabenbereiche und lange Ge-
schichte der Firma. Auch durften 

sich die Kinder Gedanken machen, 
�Á���•���]�Z�v���v���Ì�µ�u���d�Z���u�����c�^�š�Œ�}�u�^�����]�v�r
fiel, welche Werkzeuge ein Elektri-
ker brauche und ihre Ideen dazu auf 
einem Whiteboard notieren.  
���]�v�����µ�•�Ì�µ�P�����]�v���Œ���c�^���v���µ�v�P���u�]�š������r 
�D���µ�•�^���Ì���]�P�š���������v���<�]�v�����Œ�v�����v�•���Z���µ�r
lich, wie Strom erzeugt wird. Beson-
ders spannend waren dann die 
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Herausforderungen, als die Mäd-
chen und Buben selbst Hand anle-
gen und kleine Figuren aus Kabeln 
und Steckern bauen durften. Nach 
einer Stärkung mit belegten Sem-
meln und einem Getränk ging es 
weiter in das von Seniorchef Franz 
Bauer gegründete Technik-Mu-
seum.  
Hier gab es viele alte 
elektr. Geräte zu bestau-
nen, die die Kinder oft gar 
nicht mehr oder nur noch 
aus Erzählungen kannten.  
Besonders die alten, riesi-
gen Computer, die alter-
tümlichen Radios, Plat-
tenspieler und natürlich 
das erste iPhone hatten 
es den jungen Besuchern 
angetan.  
Sehr interessiert betrach-
teten sie all die Dinge, die 

sich innerhalb nicht allzu vieler 
Jahre doch komplett verändert hat-
ten. Es war ein beeindruckender 
Vormittag, der u.a. die rasante 
technische Entwicklung der letzten 
Jahrzehnte verdeutlicht hat.  
Als am Ende noch jedes Kind kleine 
Erinnerungsgeschenke mit nach 

Hause nehmen durfte, war die 
Freude groß.  
Herzlichen Dank an Herrn Somme-
rer und die Firma Bauer für diesen 
wertvollen Vormittag, der sicher ei-
nen bleibenden Eindruck und viele 
neue Erkenntnisse rund um das 
�d�Z���u�����c�^�š�Œ�}�u�^���Z�]�v�š���Œ�o���•�•���v���Z���š�J 

 
 
Besuch der Erstklässler im Kindergarten 
 

Vor Kurzem bekamen unsere Vor-
schulkinder besonderen Besuch: 
Die Erstklässler kamen in den Kin-
dergarten, um aus ihren Mimige-
schichten vorzulesen. Sowohl die 
Schulkinder als auch die Vorschul-
kinder waren sehr aufgeregt und 
mit großem Eifer dabei. Mit viel 

Freude und Stolz lasen die Erstkläss-
ler den Vorschulkindern vor und 
zeigten dabei, was sie seit Schulbe-
ginn bereits gelernt haben. Die Vor-
schulkinder hörten aufmerksam zu 
und hatten großen Spaß an den 
spannenden und lustigen Geschich-
ten. Da das Vorlesen bei allen 

Kindern so gut ankam und viele 
gerne noch mehr von ihrem Können 
zeigen möchten, wird die Vorlese-
aktion im Juni wiederholt. Darauf 
freuen sich schon jetzt alle Beteilig-
ten sehr. 

 
Gesunde Pause durch den Elternbeirat 
 

Die köstliche gesunde Pause durch 
den Elternbeirat hat sich seit Jahren 
an unserer Grundschule fest etab-
liert.  Heuer starteten die überaus 
engagierten  Eltern am 11. März mit 
dem köstlichen Pausenbuffet, an 
dem sich die Kinder nach Herzens-
lust mit frischen Obst- und Gemüse-
bechern, lecker belegten Brötchen 
und Semmeln,  Schnittlauchbroten 
etc. für die Pausen versorgen konn-
ten.  
Wie bereits in den Vorjahren kam 
dieses Angebot bestens bei den 
Schülerinnen und Schülern an, die 
reichlich einkauften, ihre mit-

gebrachten Pausenboxen füllten 
und es sich schmecken ließen.  
Im Sortiment gabs erstmals auch Jo-
ghurt mit Haferflocken und Müsli, 
was ebenfalls besonderen Anklang 
bei den Kindern fand. Alles wurde in 
der Früh frisch und mit viel Liebe 
von den Eltern in der Schule zube-
reitet, die Semmeln und Brote 
meist  sogar zu Hause selbst geba-
cken. In der Pause startete dann der 
�P�Œ�}�˜�����c�Z�µ�v�^�����µ�(�������•�����µ�˜���Œ�•�š�����‰�‰���r
titlich angerichtete Buffet. 
Insgesamt 3mal durften sich die 
Kinder und natürlich auch ihre Leh-
rerinnen in den letzten Wochen 

über diese gesunden Köstlichkeiten  
in der Pause freuen. 
Herzlichen Dank an unseren fleißi-
gen Elternbeirat und die helfenden 
Mütter und Väter! 
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ADAC-Fahrradparcours für die 2. und 3. Klassen 
 

Der April stand für die Kinder der 2. 
und 3. Klassen ganz im Zeichen des 
Fahrrades. Durch die Neuauflage 
des Fahrradführerscheins üben seit 
dem Schuljahr 2025/26 nicht nur 

die Viertklässler in der 
Schule mit dem Fahrrad. 
Auch die beiden weiteren 
Jahrgangsstufen bauen im 
Schonraum ihre Geschick-
lichkeit mit dem Fahrrad 
aus. 
Hierfür kamen Herr und 
Frau Lainer vom Mo-
torclub Waldkraiburg im 
ADAC e.V. zu uns an die 

Schule und bauten einen Fahr-
radparcours auf dem Pausenhof 
auf, der in den folgenden zwei Wo-
chen intensiv von den vier Klassen 
zum Üben genutzt wurde. 

Einhändig fahren, Gegenstände 
greifen, Kreise fahren, S-Gasse, Sla-
lom, rechtzeitig bremsen, Handzei-
chen geben und Schulterblick �t all 
dies durften die Schülerinnen und 
Schüler unter Anleitung der Lehr-
kräfte trainieren. 
Abschließend gab es eine Prüfung, 
bei der die Kinder ihr Können unter 
Beweis stellen konnten. 
Wir können stolz sagen, dass alle 
Kinder die Prüfung bestanden ha-
ben und somit allerlei Situationen 
geschickt mit dem Fahrrad bewälti-
gen können! 

 
Ein herzliches Willkommen an der Mittelschule Ampfing 
 

Aufregend ist der Endspurt der 
Übertrittsphase für die Viertklässler 
allemal. Während bei einigen die 
Entscheidung schon gefallen ist, 
zerbrechen sich andere noch den 
Kopf über ihren Weg nach der 
Grundschule. Umso dankbarer sind 
wir für den alljährlichen Besuchstag 
an der Mittelschule Ampfing. Zu-
sammen mit anderen potentiellen 
Neuzugängen aus dem Schulspren-
gel wurden die Heldensteiner Kin-
der von Schulleiter Claudius Rychlik 
herzlich begrüßt. In Kleingruppen 
durften sie anschließend unter der 
Leitung älterer Mittelschüler in ver-
schiedene Lernbereiche schnup-
pern.  
So wurden Sandwich-Spieße zube-
reitet, mit dem Material der Mathe-

Werkstatt Aufgaben gelegt, am PC 
eine Osterkarte erstellt, ein Tee-
lichthalter gefräst und vieles mehr. 
Groß war die Freude jedes Mal, 
wenn wir auf bekannte Gesichter 
trafen.  

Nicht nur die Grundschüler genos-
sen die Zusammenarbeit mit den 
ehemaligen Mitschülern aus Hel-
denstein und Rattenkirchen, auch 
für die Lehrkräfte tat sich manch 
überraschende Begegnung auf. 

 
 

Auf dem Weg zum Fahrradführerschein 
 

Mit dem Auto, zu Fuß oder doch mit 
Roller oder Fahrrad? �t Wie der 
Schulweg zurückgelegt wird, ist ein 
viel diskutiertes Thema. Oftmals 
bietet es sich für Grundschüler an, 
kurze Strecken alleine mit dem Rad 
zurückzulegen. Damit dies sicher 

gelingt, starteten die Viertklässler 
nach den Osterferien mit der Ju-
gendverkehrsschule. Dabei erlern-
ten sie im HSU-Unterricht die Ver-
kehrsregeln und wandten dieses 
Wissen auf dem Übungsplatz in 
Ampfing, dem so genannten 

Schonraum, an. Angeleitet wurden 
sie dabei von zwei wachsamen Ver-
kehrs-polizisten, die nicht nur für 
Ordnung, sondern auch für gute 
Stimmung sorgten. Nach drei Trai-
ningseinheiten stieg die Aufregung, 
denn es galt, die theoretische 
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Prüfung und danach die praktische 
zu absolvieren. Für besonders gute 
Leistungen winkte sogar ein Ehren-
wimpel. Wer sein Können im Schon-
raum unter Beweis gestellt hatte, 
durfte in der Woche darauf mit dem 
eigenen Fahrrad eine kleine Runde 
durch Heldenstein drehen.  
Beaufsichtigt wurde die Abschluss-
fahrt im Realverkehr von der Polizei 

und fleißigen Eltern. 
Wir bedanken uns 
bei allen, die diese 
lehrreichen wie un-
terhaltsamen Stun-
den ermöglicht ha-
ben, und wünschen 
den jungen Radfah-
rern eine stets un-
fallfreie Fahrt! 
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Unternehmergeist Inn-Salzach 2026 �t Unternehmensnachfolge frühzeitig planen 
 

Am 16. Juli 2026 von 12:00 bis 
19:00 Uhr findet das erfolgreiche 
Format �c�h�v�š���Œ�v���Z�u���Œ�P���]�•�š�� �/�v�v-
�^���o�Ì�����Z���Á���]�š���Œ�š�Œ���P���v�^ im Seminar-
haus Schreinerhof, Töginger Str. 
�í�ò�õ�U���ô�ð�ð�ñ�ï���D�º�Z�o���}�Œ�(�����X
®�/�v�v statt. 
Unternehmerinnen und Unterneh-
mer aus den Landkreisen Altötting 
und Mühldorf sowie potenzielle 
Nachfolgerinnen und Nachfolger 
sind eingeladen, sich praxisnah 
über die Unternehmensnachfolge 
zu informieren. Wer übernimmt 
mein Unternehmen? Wann ist der 
richtige Zeitpunkt, um die Über-
gabe zu regeln? Wie bereite ich 
mich und mein Unternehmen opti-
mal vor? 
In mehreren parallel laufenden Se-
minaren geben Expertinnen und 

Experten hilfreiche Impulse und 
konkrete Handlungsempfehlungen 
�t egal, ob Sie gerade erst über das 
Thema Nachfolge nachdenken oder 
bereits mitten im Übergabeprozess 
stehen. Außerdem präsentieren re-
gionale Unternehmen Best-Prac-
tice-Beispiele und berichten über 
ihre erfolgreichen Übergabewege. 

Eine Anmeldung ist erforderlich 
und kann unter:  
www.lra-mue.de/Unternehmer-
geist erfolgen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zum 
Austausch, zur Vernetzung und zur 
Planung der eigenen Unterneh-
mensnachfolge �t denn: Später 
kommt früher, als du denkst.

Veranstalter: 
Landkreis Mühldorf a. Inn 

Wirtschaftsförderung 
 
FOKUS Natur.Vielfalt.Isental �t Informationsstand in Obertaufkirchen 
 

Anlässlich der 105-Jahrfeier und der 
Einweihung des Bienenlehrpfades 
vom Imkerverein Stierberg e.V. zog 
es am vergangenen Wochenende 
zahlreiche Besucher nach 
Obertaufkirchen. Über ein 
vielfältiges Informationsangebot 
konnten die Besucher einiges über 
die Honigbiene und die Bedeutung 
der Imkerei lernen. Mittendrin 
präsentierte sich auch das Projekt 
FOKUS Natur.Vielfalt.Isental* und 
ergänzte so das Angebot an 
Ausstellern, welche regionale 
Lebensmitteln anboten und 
Naturschutz und Landwirtschaft 
vertraten. Als Förderer der 
Artenvielfalt fungierte das Projekt 
als Schnittstelle und lieferte das 
nötige Hintergrundwissen zum 

Erhalt der regionalen 
Biodiversität. Denn 
schließlich sind, neben 
vielen heimischen 
Wildbienenarten, 
auch unsere 
Honigbienen, sowie 
die Erzeuger 
regionaler Produkte 
auf ein vielfältiges 
Blütenangebot und eine intakte 
Natur angewiesen. Welche 
Maßnahmen das FOKUS-Projekt 
bereits umgesetzt hat und welche 
weiteren Ziele verfolgt werden, 
konnten die Besucher entlang der 
Gebietskarte herausfinden. Durch 
persönliche Gespräche hatten Klein 
und Groß zudem die Gelegenheit 
Näheres über die Projektarbeit zu 

erfahren. An Hand von 
Memorykarten konnte das bereits 
vorhandene Wissen unter Beweis 
gestellt werden. Der hohe Andrang 
zeugte von dem Interesse der 
Besucher und unterstrich den Erfolg 
der Veranstaltung. Ein großer Dank 
geht daher an den Imkerverein 
Stierberg e.V. für die Einladung und 
für die gelungene Organisation. 
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SV Weidenbach �t Sparte Tennis 
Spannende Entscheidungen bis zum letzten Spiel beim 5. Schleiferlturnier 
 
Am Samstag, den 30. Mai, veran-
staltete die Sparte Tennis des SV 
Weidenbach ihr mittlerweile 5. 
Schleiferlturnier. Pünktlich um 
neun Uhr fiel der Startschuss bei 
perfekten Tennisbedingungen: Ein 
angenehmer Mix aus Sonne, Wind 
und ein paar Wolken sorgte den 
ganzen Tag über für beste Voraus-
setzungen auf der Anlage. 
Insgesamt 17 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, darunter auch einige 
aus Rattenkirchen, gingen an den 
Start und spielten in gemischten 
Doppel-Paarungen um die begehr-
ten Schleiferl. Besonders erfreulich 
war die große Beteiligung vieler 
neuer Gesichter sowie zahlreicher 
Damen, die regelmäßig am Tennis-
training teilnehmen.  
Gleichzeitig waren natürlich auch 
���]���� �c���o�š���v�� �,���•���v�^�� �À���Œ�š�Œ���š���v�U�� ���]����
dem Turnier seit Jahren die Treue 
halten. Die gelungene Mischung 
aus erfahrenen Spielern und Neuzu-
gängen sorgte für spannende und 
abwechslungsreiche Begegnungen. 
Nach insgesamt 34 Spielen und 
knapp sieben Stunden Tennis stan-
den schließlich die Sieger fest.  
Mit einer beeindruckenden Leis-
tung von acht gewonnenen Schlei-
ferl aus acht Spielen und insgesamt 
188 Punkten sicherte sich André 
Schumann den Turniersieg.  
Die Entscheidung fiel erst im letzten 
Spiel, in dem sein Doppel sich gegen 

Erwin Staudinger und Doppelpart-
nerin durchsetzen konnte. Erwin 
belegte mit sieben Schleiferl einen 
hervorragenden zweiten Platz. 
Den dritten Platz erreichte Tobias 
Stanner, Abteilungsleiter der Sparte 
Tennis, mit insgesamt sechs Schlei-
ferl. 
Neben den sportlichen Erfolgen 
durfte natürlich auch eine beson-
dere Auszeichnung nicht fehlen: 
Der Wurstkranzsieger. Diese Aus-
zeichnung ging an Marcel Spitzen-
berger. Obwohl er am Ende sogar 
mehr Punkte gesammelt hatte als 
der 15. Platzierte, reichten ihm le-
diglich zwei Schleiferl. 

Das Team der Sparte Tennis freut 
sich sehr darüber, dass das Schlei-
ferlturnier-Format weiterhin so 
großen Anklang findet.  
Die gelungene Kombination aus 
sportlichem Ehrgeiz, fairen Spielen 
und geselligem Miteinander macht 
die Veranstaltung jedes Mal zu ei-
nem besonderen Highlight im Ver-
einskalender. 
Bereits jetzt laden die Verantwortli-
chen alle Tennisbegeisterten aus 
der Umgebung herzlich ein, beim 6. 
Schleiferlturnier im Herbst dabei zu 
sein.  
Der genaue Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschirrverleih 
Es können von Vere inen und Pr iva tpersonen ausge l iehen werden: 

Spe isete l le r  + Besteck ,  Kaf feehafer l  +  Kuchente l le r + Bes teck,  Thermoskannen,  sowie 
e ine g roße Kaf feemaschine (gegen e ine  Spende in  d ie  Min is t rantenkasse) 

 

Annemarie Wendlinger  08082-5814 
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Text und Bild:  
Martina Willburger 
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Juli  

      

Do 02.07. 20:00 Freiwillige Feuerwehr Funkübung FF-Gerätehaus  

Sa 04.07. 19:00 Freiwillige Feuerwehr Steinhölzl-Fest Steinhölzl 
So 05.07.  Pfarrei Sternwallfahrt Kirchbrunn  
So 05.07. 11:30 ���º�Œ�P���Œ�Z���µ�•���c�D���]���t�]�Œ�š�^ Mittagstisch Bürgerhaus 
Di 14.07. 20:00 Freiwillige Feuerwehr Monatsübung FF-Gerätehaus  

Mi 15.07. 19:30 Gemeinde  Gemeinderatssitzung Bürgerhaus UG  

So 19.07. 08:00 Eichenlaubschützen 75-jähriges Gründungsfest Eisbahn  
Mo 20.07. 18:00 Eichenlaubschützen  75-jähriges Gründungsfest Eisbahn  
Mo 20.07. 19:30 Freiwillige Feuerwehr Jugendübung FF Gerätehaus 
Mi  29.07. 14:00 ���º�Œ�P���Œ�Z���µ�•���c�D���]���t�]�Œ�š�^ Gesellschaftsnachmittag Bürgerhaus 

   
 
 

  

August  

      

Sa 
01.08. 

bis  02.08. 16:00 KSK  Zeltlager (Ferienprogramm) Sportplatz  

So 02.08. 11:30 ���º�Œ�P���Œ�Z���µ�•���c�D���]���t�]�Œ�š�^ Mittagstisch Bürgerhaus  
Do 06.08. 20:00 Freiwillige Feuerwehr Funkübung  FF-Gerätehaus  

Sa 08.08. 12:00 Kinder- und Jugendförderverein Oberreith (Ferienprogramm) 
Treffpunkt  
Parkplatz  

Di  11.08. 20:00 Freiwillige Feuerwehr Monatsübung FF-Gerätehaus  

Fr 14.08. 14:00 GRÜNE-Isental 
 

Den Bienen auf der Spur  
(Ferienprogramm) 

Otk. Gasthaus  
Pointvogl 

Mo 17.08. 19:30 Freiwillige Feuerwehr Jugendübung FF-Gerätehaus  
Di 18.08. 14:00 Kinder- und Jugendförderverein Blaulichttag Ferienprogram FF-Gerätehaus 
Mi 19.08. 19:30 Gemeinde  Gemeinderatssitzung Bürgerhaus UG  

Sa 22.08. 13:30 
 

Eisschützen und  
Freiwillige Feuerwehr Ferienprogramm  Eisbahn  

Mi 26.08. 14:00 ���º�Œ�P���Œ�Z���µ�•���c�D���]���t�]�Œ�š�^ Gesellschaftsnachmittag Bürgerhaus  
Mi 29.07. 18:15 Burschenverein  Kart-Fahren Ampfing 
Sa 29.08. 14:00 Gesangverein Ferienprogramm Sportplatz  

   
 
 
 

  

September  

      
Fr 04.09. 20:00 Freiwillige Feuerwehr Funkübung FF-Gerätehaus  
So 06.09. 11:30 ���º�Œ�P���Œ�Z���µ�•���c�D���]���t�]�Œ�š�^ Mittagstisch Bürgerhaus  
Di  08.09. 20:00 Freiwillige Feuerwehr Monatsübung  FF-Gerätehaus  
Di 15.09. 19:30 Freiwillige Feuerwehr  Jugendübung FF-Gerätehaus  
Mi 16.09. 19:30 Gemeinde Gemeinderatssitzung  Bürgerhaus UG  
Fr 25.09. 20:00 Eisschützen Jahreshauptversammlung Bürgerhaus  
Sa 26.09. 19:00 Gesangverein Bayerischer Abend Bürgerhaus  
Mi  30.09. 14:00 ���º�Œ�P���Œ�Z���µ�•���c�D���]���t�]�Œ�š�^ Gesellschaftsnachmittag Bürgerhaus  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine und Veranstaltungen  

Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe  ist der 10 . September  202 6 . 

Lassen Sie uns Ihre Beiträge per E -Mail unter  gemeindeblatt.rattenkirchen@gmail.com  zukommen.  

 


